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Vorwort VLR Jahresbroschüre 2013
Johann Wolfgang von Goethe sagte: 
Man sollte jeden Tag wenigstens ein kleines Lied hören, ein gutes 
Gedicht lesen, ein treffliches Gemälde sehen und – wenn es möglich 
wäre – einige vernünftige Worte sprechen.
Das ist eine Form von privater Kultur! 
Kultur in der Gemeinde ist aber auch sehr wichtig! Der Vorstand des 
Vereins Lebendiges Regensdorf, sorgt jedes Jahr unter der kompeten-
ten Leitung seiner Präsidentin Annemarie Frei mit enormem Engage-
ment dafür, dass mehrmals hervorragende Künstler für einen Auftritt 
in Regensdorf engagiert werden können. 

Ein Blumenstrauss von Kulturanlässen für Jung und Alt steht jedes Jahr auf dem Pro-
gramm.

Die respektvolle, echt freundschaftliche Art der Zusammenarbeit im Vorstandsteam, bietet 
dazu natürlich optimale Rahmenbedingungen, und das merkt man dann halt am Erfolg 
den der VLR mit seinem Programm immer wieder hat.
Es ist mir ein Anliegen, hier einmal öffentlich dem ganzen Vorstandsteam zu danken.
Danke für die hervorragende Arbeit, die Ihr für alle Einwohner in Regensdorf im kulturel-
len Bereich leistet. 

Auch das laufende Programm 2013 brilliert wieder mit Highlights. Nutzen Sie doch wieder 
einmal die Gelegenheit, und besuchen Sie einige dieser immer wieder sehr attraktiven 
Anlässe die Ihnen so ja quasi vor der Haustür serviert werden. Sie haben einen Genuss-
vollen Abend, Spass und bezeugen damit auch dem Vorstand des VLR Ihre Hochachtung, 
was dieser ganz sicher mehr als verdient.

Denken Sie daran, nicht nur im Vorverkauf, auch spontan an der Abendkasse kann man 
einen Eintritt lösen. Es ist also auch spontan möglich, erstklassige Kulturanlässe zu genie-
ssen, und das erst noch zu wohl unvergleichlich günstigen Preisen.

Ich freue mich auf die weiterhin spannende und konstruktive Zusammenarbeit im Vor-
stand des VLR, der übrigens auch immer wieder neuen Interessenten zum mitmachen 
offen steht. 

Ihnen Allen wünsche ich auch im kulturellen Bereich ein spannendes und berauschendes  
2013.

 
Ihr Max Walter
Gemeindepräsident



Gönner

Herzlichen Dank unseren Gönnern

 •  Robert Aebi AG, Regensdorf

 •  Paul Aecherli AG, Sägerei, Regensdorf

 •  Architekturbüro Jürg Frei, Watt

 •  Brändli Metallbau, Watt

 •  Chanson  • Lohrer   • Rusch, Rechtsanwälte, Watt-Zürich

 •  Diemplan GmbH, Holzbau, Watt

 •  Kurt Eicher, Watt

 •  Hans Frei Elektro GmbH, Adlikon  

 •  Gemeinde Regensdorf

 •  Peter Grüter AG, Sanitär Heizung

 •  Bruno Hitz AG, Regensdorf

 •  Druckerei Horisberger Regensdorf AG

 •  Ineltro AG, Regensdorf

 •  Knuser Bauunternehmung, Regensdorf

 •  Landzunft Regensdorf

 •  Lift AG, Regensdorf

 •  H. Lüdi + Co. AG, Regensdorf

 •  Erich Meier, Gartenbau, Dällikon

 •  Neeser Schreinerei AG, Regensdorf 

 •  Oberstufenschulpflege Regensdorf/Buchs/Dällikon 

 •  Oekoplan Architekten GmbH, Watt

 •  Rägi-Club, Regensdorf

 •  Raiffeisenbank Zürich-Unterland, Regensdorf

 •  Reisebüro Schöner Tauchen, Regensdorf

 •  Willi Schwarz, Sattlerei, Watt

 •  Heizungsauswechslungen Adrian Vonlanthen

 •  Wanner AG, Regensdorf

 •  Zürcher Kantonalbank, Regensdorf
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Einladung zur 39. Generalversammlung

Liebe Mitglieder

Wir laden Sie herzlich zu unserer Generalversammlung ein, die am

Sonntag, den 17. März 2013, um 11.15 Uhr

Im Saal «Chur», Hotel Mövenpick in Regensdorf stattfindet.

 Traktanden:
 1. Begrüssung
 2. Protokoll der Generalversammlung 2012
 3. Jahresbericht der Präsidentin
 4. Jahresbericht des Kassiers, Abnahme der Rechnung
 5. Mitgliederbeitrag 2013
 6. Wahlen
 7. Jahresprogramm 2013
 8. Verschiedenes

Um 12.30 Uhr wird uns  «Heinz de Specht» mit Auszügen aus ihren Liederprogrammen 
verwöhnen. Nähere Angaben finden Sie in der beiliegenden Ausschreibung.
Gern offerieren wir Ihnen zwischen der  Generalversammlung  und der musikalischen 
Veranstaltung einen Apéro.
         
Wir freuen uns darauf, Sie an diesem Sonntag  begrüssen zu dürfen.

Mit freundlichen Grüssen

Annemarie Frei, Präsidentin
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Jahresbericht 2012
Mit dem farbenprächtigen und informativen Film «Sonepurs Elefanten» 
des Regensdorfers Felix Frei hat unser Verein im Januar 2012 ein weiteres 
Mal das Konzept eines kulturellen Events, kombiniert mit Gastronomie, 
umgesetzt. Auch dass man einem Regensdorfer eine Plattform bieten 
konnte, kam uns sehr entgegen. Offensichtlich wurden die Besucher 
davon angesprochen, denn viele haben sowohl Film - wie auch Gastro-
angebot genutzt. Dem Organisator Martin Bürgler sei an dieser Stelle 
herzlich gedankt!  

Im Januar überzeugten die beiden Waschfrauen des Duos «Tulpirella» in ihrem Programm 
«Lifting» die Zuschauer mit einem Mix aus Wortspielereien, Musik und Tanzeinlagen. Die Idee, 
die Generalversammlung wiederum an einem Sonntagmorgen mit anschliessendem Event 
abzuhalten, war auch im März 2012 recht erfolgreich. Das Hotel Mövenpick erwies sich als sehr 
kooperativ, und Klaus Kohler, der beflügelte Pianist, verwöhnte das Publikum  unter anderem 
mit einem rasanten «Klavierfussballmatch» nach dem Motto «Mozart flankt flach zu Bach».
In bester Erinnerung ist mir auch Bernd Kohlhepps Schiller-Hommage mit «Die Räuber oder so» 
geblieben. Dass ein einziger Schauspieler sämtliche Rollen in einem Stück übernimmt und auch 
Amalia, ohne nur das Geringste an seinem Outfit zu ändern, souverän und völlig glaubwürdig 
darzustellen vermag, ist Schauspielkunst erster Güte.
Auch die Führung im HB Zürich, wo das Innenleben des Bahnhofs im Fokus stand, traf auf 
grosses Interesse. Auf der Beliebtheitsskala stehen Führungen ganz oben; ob da wohl der Apé-
ro auch eine kleine Rolle spielt? Da uns das Datum des schweizerischen Kleinkunsttages lieb 
geworden ist, hielten wir auch im 2012 daran fest. Mit dem Duo Wyss/Straumann engagierten 
wir zwei Künstler, die unser Denkvermögen wahrhaftig forderten. Kein Wunder, da das Hobby 
von Rhaban Straumann das Philosophieren ist! Auch etliche junge Gäste durften wir begrüssen. 
Lesungen dieser Couleur scheinen beim jungen Publikum anzukommen. 
Die Multivisionsshow  «Ozeane» überzeugte nicht nur mit ungewöhnlichen Fotos, sondern auch 
der Referent David Hettich, Mitglied der renommierten Ocean Geographic Society, bot einen 
äusserst abwechslungsreichen Kommentar. Hoffen wir, dass er sich seinen Traum erfüllen kann, 
nämlich sämtliche Weltmeere zu dokumentieren!
Trotz der letztjährigen schlechten Erfahrungen mit dem Kinderanlass wurde wieder eine Veran-
staltung durchgeführt: Der Theaterpädagoge Jörg Bohn verzauberte die Anwesenden mit seinem 
Stück «Bruno und der Seebär»; der Besucherandrang war nicht spektakulär, doch wesentlich 
besser als vor einem Jahr. Das traditionelle Adventskonzert wurde von der uns allen bekannten 
Musikerin Karin Mazenauer und ihrer Kollegin Marlis Walter am Flügel bestritten. Es erklangen 
Werke von Brahms, Dvorak und de Sarasate; ein eher ungewöhnliches, aber sehr apartes und 
klangvolles Adventsprogramm, welches hohe Ansprüche an die Musikerinnen stellte und von 
den zahlreichen Zuhörern entsprechend verdankt wurde.

Dank des eingespielten Vorstandteams kamen die zehn Veranstaltungen gut über die Bühne, 
und der Billettvorverkauf, der über Optik Ehrensperger Regensdorf und das Internet abge-
wickelt wird, ist nicht mehr wegzudenken. Susanne Schaad und unser Webmaster Martin Bürg-
ler betreuen dieses Ressort vorbildlich. Dass immer wieder auch die Partner unserer Vorstands-
mitglieder am Start sind und beispielsweise das Lichtpult bedienen, beim Aufräumen helfen 
und die Tonsteuerung betreuen, ist alles andere als selbstverständlich und spricht sehr für 
unser Team. Sechs Sitzungen wendeten wir für die laufenden Organisationsarbeiten auf, und in 
der speziellen Planungssitzung nach dem Besuch der Künstlerbörse Thun entdeckten wir wie in 
andern Jahren viel versprechende Talente.



Der Faltprospekt für das Jahr 2013 wurde schon am Adventskonzert aufgelegt und auch per 
Post verteilt. Zum dritten Mal haben wir anfangs dieses Jahres zusammen mit den Kulturkom-
missionen von Dällikon und Dänikon im Furttaler einen «Kulturkalender» publiziert. Sie finden 
ihn auch in der Jahresbroschüre.
Neue Vorstandsmitglieder zu akquirieren, erweist sich nach wie vor als schwierig. Da  unsere 
Ressourcen beschränkt sind, haben wir damit begonnen, gewisse Arbeiten auszulagern. Die Ju-
gendarbeit Regensdorf bietet die Plattform «Sackgeldjobs» an. Dies erlaubt uns, beispielweise 
den Versand durch schulpflichtige Jugendliche erledigen zu lassen, und die Gemeinde stellt uns 
dafür einen Raum zur Verfügung. Peter Keller, unser neues Vorstandsmitglied, hat die Betreu-
ung des Sackgeldjobs übernommen. 
Nach sechs Jahren verlässt Thomas Jäggi unseren Vorstand. Er hat seinen Wohnsitz in den Kan-
ton Aargau verlegt. Sein Ressort umfasste alles, was mit Medien zu tun hatte: Mitgliederbriefe, 
Inserate, Eingesandte, Kontakte zum Radio und vieles mehr. An dieser Stelle möchte ich ihm 
herzlich für seine Arbeit danken.

Ein grosses Dankeschön geht: 
• an die Gemeinde Regensdorf für die finanzielle und ideelle Unterstützung 
• an unsere Sponsoren und Kollektivmitglieder 
• an die Schul- und Kirchgemeinden für die Nutzung ihrer Räumlichkeiten 
• an all die guten Geister der besagten Räumlichkeiten, die sich immer kooperativ zeigten
• an das Redaktionsteam des ‚Furttalers‘ für die kompetente Berichterstattung       
• an Stephan Ehrensperger, der den Billettvorverkauf betreut
• an alle freiwilligen Helfer 
• an unsere Mitglieder und Gäste 

Mein ganz spezieller Dank geht aber an das tolle Vorstandsteam. Annette Muheim, die Gott 
und die Welt kennt und die Uebersicht nie verliert, und Bea Scheitlin, die wir von einem wei-
teren Mitmachen überzeugen konnten und überall tatkräftig anpackt, sind wahre Glücksfälle. 
Dass wir mit Norbert Rusch als Finanzchef auch noch gleich einen Anwalt in unsern Reihen wis-
sen, ist sehr vorteilhaft, und Martin Bürgler und Susanne Schaad mit ihrem grossen beruflichen 
Wissen sind ein echter Gewinn. Auch Peter Keller hat sich nahtlos in das Team eingefügt und 
lässt uns an  seiner Erfahrung als Geschäftsmann teilhaben. Max Walter als Vertreter der Be-
hörde bringt oftmals gute Vorschläge und ist immer am Start bei den Sitzungen, wenn es seine 
Agenda erlaubt. Bei solch engagierten und flexiblen Mitwirkenden ist es einfach, das Präsidium 
zu führen im Wissen, dass man sich auf sie verlassen kann. Wir ziehen alle an einem Strick und 
sind ständig bemüht, über unsere Stammgäste hinaus neue Kulturinteressierte anzusprechen. 
Sind Sie interessiert an einer Mitarbeit im Vorstand? Möchten Sie neue Ideen einbringen? Dann 
setzen Sie sich doch mit uns in Verbindung, wir freuen uns auf innovative Mitmenschen, die 
Spass daran haben, an einem vielfältigen Kulturangebot in unserer Gemeinde mitzuwirken!

Ich wünsche mir weiterhin viele bereichernde Begegnungen mit Ihnen, liebe Vereinsmitglieder!

Annemarie Frei
Präsidentin des Vereins Lebendiges Regensdorf



Rückblick 2012

Freitag, 20. Januar 
Tulpirella «Lifting»
Kabarett

Freitag, 27. Januar 
Film und Food Sonepurs Elefanten
Film von Felix Frei

Sonntag, 18. März
«Vorgespielte Höhepunkte» mit
Klaus Kohler, Musikkabarett

Freitag, 11.Mai:
Lesung Susy Schmid
«Oktoberblau»

Freitag, 1. Juni
Bernd Kohlhepp 
«Die Räuber oder so»

Samstag, 16. Juni
Führung im Hauptbahnhof Zürich

Donnerstag, 13. September
Tag der Kleinkunst
«Ge(s)tammelte Werke» 
Wyss/Straumann

Samstag, 27. Oktober
«Abenteuer Ozean»
David Hettich

Mittwoch, 14. November 
«Bruno der Seebär» 
Kindervorstellung

Sonntag, 2. Dezember
Adventskonzert  mit Karin Mazenauer 
und Marlis Walter



Jahresprogramm 2013

Gemeinschaftszentrum Roos
«Cellolite», musikalisches 
Kabarett mit Alain Schudel und
Daniel Schaerer

Hotel Mövenpick
Heinz de Specht
Lieder mit messerscharfen Texten

Katholisches Pfarreizentrum
Knuth und Tucek
Satire mit Musik und Gesang

Gemeindebibliothek

Gemeinschaftszentrum Roos
Afrikavortrag mit 
Ruedi Küng

Stadtführung Baden

Gemeinschaftszentrum Roos
Die Gebirgspoeten mit «Muff»,
Poetische Lesung

Schulhaus Pächterried Watt
Stage TV mit «Coloro»
Farbenprächtige Bühnenshow 

Reformierte Kirche 
Adventskonzert 

Jahresprogramm 2013
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Detaillierte Informationen finden Sie unter
www.lebendigesregensdorf.ch

 

Bitte berücksichtigen Sie unsere Gönner!
www.lebendigesregensdorf.ch/Gönner
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Jahresrechnung 2011
     
 Bilanz  Konto  Aktiven Passiven
     
 1001 UBS Regensdorf, Kontokorrent  658.50 
 1002 ZKB Regensdorf, Depositenkonto  3‘682.95 
 1003 Kasse  48.15 
 1004 Postkonto  12‘853.27 
 1005 Raiffeisen, Vereinskonto  36‘129.90 
 1300 Vorausbezahlte Aufwendungen  810.00 
 2001 Kreditoren   1‘584.80
 2800 Kapital   53‘375.68
  Zwischentotal  54‘182.77 54‘960.48
  Jahresverlust   -777.71
  Total  54‘182.77 54‘182.77
     
Erfolgsrechnung  Konto Aufwand Ertrag
     
 3001 Tulpirella «Lifting» Kabarett 20.01.12 1‘280.70 
 3002 Sonepur‘s Elefanten / Indisches Essen 27.01.12 383.60 
 3003 GV / Der beflügelte Mann 18.03.12 5‘816.55 
 3004 Die Räuber oder so 01.06.12 2‘755.60 
 3005 Lesung «Oktoberblau» 11.05.12 682.25 
 3006 Führung Zürich HB 16.06.12 749.20 
 3007 Ges(t)ammelte Werke, musik. Lesung 13.09.12 2‘863.55 
 3008 Abenteuer Ozean, Multivision 27.10.12 722.50 
 3009 Bruno der Seebär, Kindertheater 14.11.12 2‘485.35 
 3010 Adventskonzert 02.12.12 3‘631.20 
 3011 Diverse  -833.20 
  Total Aufwand Veranstaltungen  20‘537.30 0.00
 3501 Drucksachen und Büromaterial  2‘367.40 
 3502 Zeitschriften, Abonnemente  165.30 
 3503 Bankspesen und -gebühren  285.45 
 3504 Porto- und Telefongebühren  464.66 
 3505 Mietgebühren   114.00 
 3506 Beiträge an andere Institutionen  540.00 
 3507 Reise- und Repräsentationsspesen  2‘043.00 
 3508 Verschiedenes und Werbung  3‘505.95 
  Total übriger Aufwand  9‘485.76 
 4001 Einzelmitglieder   9‘085.00
 4002 Gönner   7‘800.00
 4003 Kollektivmitglieder   300.00
 4004 Gemeinde Regensdorf   12‘000.00
 4005 Verschiedenes, Zinsertrag   60.35
  Zwischentotal  30‘023.06 29‘245.35
  Jahresverlust   777.71
  Total  30‘023.06 30‘023.06



Protokoll der 38. Generalversammlung
vom Sonntag, 18. März 2012,10.00 Uhr, Hotel Mövenpick, Regensdorf

Vorstand: Edith Brändli, Annemarie Frei, Annette Muheim, Norbert Rusch, Susanne Schaad, 
Eveline Stradinger, Max Walter

Entschuldigter Vorstand: Martin Bürgler, Thomas Jäggi

Entschuldigte Mitglieder: Kurt Knuser, Stephan und Barbara Zuber, Grety Glauser, Erika und Sepp Kuczynski, 
Irene und Bernhard Fanger, Margrit und Erich Mäder, Vreni Ahles, Ernst und Vrene 
Burkhart

Protokoll:  Annette Muheim

1. Begrüssung 
Annemarie Frei, die Präsidentin des VLR, begrüsst die Anwesenden zur 38. Generalversammlung. Sie freut 
sich, dass trotz strahlendem Wetter doch einige Mitglieder den Weg ins Mövenpick gefunden haben. Schon 
zum zweiten Mal findet die VLR-GV an einem Sonntag statt und es scheint, dass man sich an diese Änderung 
gewöhnt hat. Die Einladung zur GV wurde rechtzeitig verschickt. Ebenfalls termingerecht erfolgte die Publika-
tion gemäss Statuten im Furttaler. Weil keine Änderungsvorschläge zur Traktandenliste gemacht wurden, gilt 
diese als genehmigt.  
Herr Udo Stradinger wird als Stimmenzähler gewählt. Es sind 34 Stimmberechtigte (ohne Vorstand) anwe-
send.

2. Protokoll der Generalversammlung 2011 
Das Protokoll 2011 wird von der Versammlung genehmigt und der Protokollführerin, Annette Muheim, ver-
dankt.

3. Jahresbericht der Präsidentin 
Annemarie Frei stellt die einzelnen Vorstandsmitglieder und ihre Spezialgebiete vor und betont die gute, 
kameradschaftliche Zusammenarbeit. Obwohl der Vorstand für die beiden zurücktretenden Mitglieder Ersatz 
finden konnte, ruft die Präsidentin die Anwesenden erneut auf zur Mithilfe bei der Suche nach weiteren 
«guten Geistern», denn der Vorstand ist konstant unterbesetzt. 
2011 brachte einige gut besuchte Anlässe, trotzdem wäre es schön, wenn noch mehr VLRMitglieder die Events 
besuchen würden. Erfreulich ist die gute Zahlungsmoral beim elektronischen Billettkauf.
Das Vereinsjahr 2011 hat auch verschiedene Neuerungen gebracht. Erstmals ist ein Adventskonzert in Zu-
sammenarbeit mit der Kulturkommission Dänikon durchgeführt worden. Ein Novum ist auch, dass die Mühle 
Otelfingen ebenfalls im Kulturkalender aufgeführt wird. Somit sind fast alle Kulturkommissionen des Furttals 
in einer gemeinsamen Publikation vereint ausser Hüttikon und Buchs. Beide wurden ebenfalls angefragt, 
wünschen aber aus organisatorischen Gründen keine Veröffentlichung ihrer Termine. 
Die Präsidentin bedankt sich bei den Sponsoren, den Gönnern und bei der Gemeinde Regensdorf. Speziell 
dankt sie Max Walter, Gemeindepräsident, für seine Mitarbeit im Vorstand. 
Der Jahresbericht wird genehmigt. Der Präsidentin und dem übrigen Vorstand wird durch Akklamation für die 
Arbeit gedankt.

4. Jahresbericht des Kassiers und Abnahme der Rechnung 
Nach mehreren Jahren schliesst die Jahresrechnung erstmals wieder mit einem Verlust ab, was nicht weiter 
tragisch ist, weil der Verein ein ansehnliches Vermögen hat. Der Kassier präsentiert in diesem Zusammenhang 
den Anwesenden detaillierte Angaben über die 10 einzelnen Events und erklärt, wie und wo der Verlust einge-
fahren wurde. Swisspäck mit der «Combäcktour», das GV-Konzert mit den «New Harlem Ramblers» und das 
Kindertheater «Uiii. .. Mapanga Inslä» waren die Anlässe, bei denen mit einem grösseren Verlust abgerechnet 
wurde. Beim Adventskonzert ist noch nachträglich eine Rechnung eingegangen, darum wurde aus einem 
kleinen Gewinn ein kleiner Verlust. Diese letzte Buchung wird in der Jahresrechnung 2012 berücksichtigt. 
Die Jahresrechnung weist Einnahmen von CHF 29’488.55 aus. Diese setzen sich zusammen aus Einzelmitglie-
der-, Gönner-, Kollektivmitgliederbeiträgen und dem Gemeindebeitrag. Die Ausgaben betragen CHF 32’123.72. 
Der Verlust ist demnach CHF 2’635.17.  
Die beiden Revisoren Susann Cortes und Hansruedi Fierz haben die Rechnung und in Stichproben die Belege 



geprüft und für richtig befunden. Hansruedi Fierz verliest den Revisorenbericht. Die Jahresrechnung wird ein-
stimmig angenommen, dem Kassier und den Revisoren mit Klatschen für die Arbeit gedankt und dem Kassier 
Decharge erteilt.

5. Mitgliederbeitrag 2012 
Die verschiedenen Beiträge bleiben für das Vereinsjahr 2012 unverändert: Einzelmitglieder Fr. 20.00, Kollektiv-
mitglieder Fr. 100.00 und Gönner Fr. 300.00. Dieser Vorschlag wird von den Anwesenden ebenfalls einstimmig  
genehmigt. Auch der Kassier bedankt sich bei der Gemeinde Regensdorf für die wohlwollende Unterstützung 
des Vereins und damit für die Unterstützung der Kultur. 
Der Verein «Lebendiges Regensdorf» besteht aus 507 Mitgliedern, davon sind 3 Kollektivmitglieder und 28 
Göner.

6. Wahlen 
Annemarie Frei bedankt sich bei Edith Brändli für ihre Arbeit im Vorstand des VLR. Während 8 Jahren hat Frau 
Brändli den Etat und den Versand betreut. Ihr hat der Verein auch die jeweiligen Führungen und verschiedene 
spezielle Lesungen zu verdanken. Mit einem Blumenstrauss, einem Gutschein für ein künstlerisches Werk von 
Horst Bohnet und Applaus wird Edith Brändli aus dem Vorstand entlassen. 
Nach 6 Jahren Mitarbeit tritt Eveline Stradinger aus dem Vorstand aus. Ihre grosse Stärke waren die knallhar-
ten Verhandlungen bei Gagen und die Organisation von Grossanlässen wie Marco Rima und Swisspäck. Die 
Präsidentin bedankt sich auch bei Frau Stradinger für ihre Arbeit mit einem Blumenstrauss und einem Engel 
aus Stein, und die Anwesenden schliessen sich mit Applaus an. Auch Udo Stradingers Arbeit im Hintergrund 
wird verdankt.
Für die Mitarbeit im Vorstand konnten Peter Keller, bekannt aus der Musikwoche Regensdorf, und Bea Scheit-
lin gewonnen werden. Beide werden einstimmig gewählt.
Die restlichen Vorstandsmitglieder ausser der Präsidentin werden alle wieder gewählt.
Norbert Rusch schlägt Annemarie Frei für ein weiteres Jahr als Präsidentin vor und auch sie wird einstimmig 
wieder gewählt.
Turnusgemäss muss Susanne Cortes als Revisorin zurück treten. Hansruedi Fierz wird erster Revisor und 
Stephan Zuber tritt an die Stelle von Frau Cortes. Auch hier wird die Wahl mit einem Applaus bestätigt.

7. Jahresprogramm 2012
Das Jahresprogramm ist wieder auf einem Leporello zusammengefasst, das den Mitgliedern im Januarversand 
zugestellt wurde. 
Annemarie Frei stellt die einzelnen Anlässe vor und macht Reklame für die Events. Zwei der 10 Anlässe 
haben schon stattgefunden. Z.B. war der Film «Sonepurs Elefanten» von Felix Frei mit dem indischen Essen 
ein Erfolg. 60 Personen haben nur schon am Essen teilgenommen. Interessant ist, dass auch immer wieder 
Künstler engagiert werden können, die aus Funk und Fernsehen bekannt sind wie z.B. Bernd Kohlhepp, der 
lange Jahre für die «Sendung mit der Maus» zuständig war. Am Adventskonzert tritt wieder einmal Karin 
Mazenauer, eine Furttalerin, auf. Künstler, die auch im Casinotheater Winterthur ihr Programm zeigen, finden 
den Weg nach Regensdorf. Einen Ausblick macht Annemarie Frei auf den Januar 2013, wo Alain Schudel, auch 
ein Regensdorfer und notabene Leiter des Kammerorchesters Regensdorf, und sein Partner mit «Cellolite» 
auftreten.

8. Verschiedenes
Am Ende der Generalversammlung kann der Mitgliederbeitrag beim Kassier, Norbert Rusch, beglichen werden.

Annemarie Frei betont, dass der Vorstand für alle Anregungen offen ist und gibt ihrer Hoffnung Ausdruck, 
dass wieder vermehrt mehr Mitglieder die Anlässe besuchen, denn ein solcher Abend ist doch auch ein Ort 
der Begegnung. Sie lädt die Anwesenden zur nachfolgenden Veranstaltung – der beflügelte Mann Klaus Koh-
ler mit «Vorgespielte Höhepunkte» mit Apero in der Pause – ein, dankt für das Erscheinen und wünscht allen 
einen vergnüglichen Sonntag.

Schluss der GV: 10.45 Uhr
Regensdorf, 21. April 2012

Die Präsidentin: Die Aktuarin:
Annemarie Frei Annette Muheim
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Bestellcoupon  
Ich/wir bitte(n) um die Zustellung der Generalversammlungsunterlagen (Jahresberichte, 
Jahresrechnung, usw.) vor der Versammlung (Versand ab Ende Februar 2013).

Vorname  

Name  

Adresse  

PLZ / Ort  

Zu senden an: Verein Lebendiges Regensdorf, Annemarie Frei, Hubstr. 19, 8105  Watt   
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